	
	, den

	(Anschrift des Antragstellers) 
	Tel.: 

	
	Fax 

	
	E-Mail: 

	An das 
	

	Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur M-V

Abt. 2, Ref. 201
	

	Werderstr. 124 
	

	19055 Schwerin 
	

	ANTRAG 
	


SCHULVERSUCH IN MECKLENBURG- VORPOMMERN Bezeichnung des Vorhabens 
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1.Antragsteller und Projektleitung1 
1.1 Stelle, die den Schulversuch verantwortlich durchführt2 : 

1.2 Name und Anschrift des/der verantwortlichen Projektleiters/-in1 (Name, Vorname, 

	


Straße, Postfach, Telefon, Telefax, E-Mail, PLZ, Ort

	


1.3 wissenschaftliche Begleitung: Name und Anschrift, Institution 1 (soweit bereits bekannt) 
	


__________________

1   sind einverstanden, dass Name und Anschrift in Zusammenhang mit der Aufgabenbeschreibung und zum Zweck der öffentlichen Berichterstattung weitergegeben werden.    

2  Bei eingetragenen Vereinen (e.V.) und Gesellschaften sind die Satzungen oder Statuten beizufügen. Soweit es sich um gemeinnützige Einrichtungen handelt, ist eine beglaubigte Fotokopie der Bescheinigung des zuständigen Finanzamtes über die Anerkennung der Gemeinnützigkeit beizufügen. Bei privaten Antragstellern ist die Vertretungsbefugnis nachzuweisen.

2.
Inhaltliche Angaben zum Schulversuch 

2.1.
Kurzbeschreibung des Vorhabens; (enthält die inhaltliche Beschreibung des Vorhabens, geplante Durchführung und angestrebte Ergebnisse) (max. 20 Zeilen; ohne Anlage) 
	

	Geplante Laufzeit (Beginn und Ende)



	Jahrgangsstufen (welche Jahrgangsstufen sollen einbezogen werden; kein automatischer Aufwuchs)




2.2.
Innovativer Gehalt des Vorhabens (max. 20 Zeilen - ohne Anlagen)
	


3.
Ziel und Begründung des Vorhabens

3.1
Problemlage und Lösungsansatz (... enthält - auch als Anlage - die Beschreibung der Problemlage/Ausgangssituation sowie des Lösungsansatzes und die bildungsplanerische/ schulpädagogische Einordnung.)
	


3.2
Geplante Arbeitsschritte/Zeitplanung und erwartete Ergebnisse, (... enthält auch als Anlage - die erwarteten Ergebnisse und die hierfür geplanten Arbeitsschritte.) 
	


3.3.
Begleitende Untersuchungsaspekte/Fragestellungen (... enthält - auch als Anlage-Aussagen zu wissenschaftlichen Begleitaspekten/ Evaluierungsansätzen, wenn die wissenschaftliche Begleitung integriert erfolgt.) 
	


3.4
Bezüge zu vorlaufenden und/oder vergleichbaren Vorhaben (... enthält - auch als Anlage - Aussagen zu thematisch vergleichbaren laufenden oder abgeschlossenen Vorhaben, zur Abgrenzung von diesen bzw. ihrer Erweiterung.) 

	


4. 
Durchführung des Vorhabens 

4.1
Bedingungen zur Durchführung (... enthält - auch als Anlage - Aussagen über die durchführende Stelle, deren sachliche und personelle Ausstattung sowie über den Arbeitsansatz (Personalressourcen, ev. notwendige Qualifizierungsmaßnahmen, Arbeitsgruppen, Arbeitsmethoden und -techniken) 

	


5. 
Vorstellungen zur regionalen Umsetzung und zur überregionalen Übertragung von Ergebnissen (... enthält - auch als Anlage - Aussagen zur regionalen und ev. überregionalen Bedeutung sowie Vorstellungen/Perspektiven zur Umsetzung/Verstetigung bzw. Übertragbarkeit/ Nachnutzung im Land) 
	


6. 
Regionale Koordinierung und überregionale Kooperationen (... enthält - auch als Anlage - Aussagen zur Durchführung regionaler Koordinierung und eventuell vorgesehener überregionaler Kooperationen zur Übertragbarkeit/Nachnutzung.) 
	


7. 
Angaben zur wissenschaftlichen Begleitung (... enthält Verweis auf gesonderten Antrag; bei integriert wissenschaftlicher Begleitung siehe 3.3 ) 

	


8. 
Finanzielle Angaben 

	

	Gesamtvolumen (Aufteilung nach Schuljahren)




9.
Gegebenenfalls Beantragung zusätzlicher Lehrerwochenstunden (Bitte Umfang und ausführliche Begründung)

10.
Anerkennung der Berichtspflicht (siehe Anlage) 
Ich versichere/ wir versichern die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben sowie aller Angaben auf den beiliegenden Blättern und Anlagen. 

(rechtsverbindliche Unterschrift) 

